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LANDKREIS (pm). Der
organisierte Vereinssport
bildet mit über 47.000
Menschen im Landkreis
Bautzen die größte zivil-
gesellschaftliche Organi-
sation. Die enorme soziale
Verantwortung ist nur
durch die ehrenamtliche
Arbeit von zahlreichen
Übungsleitern, Vereins-
vorständen und weite-
ren freiwillig Engagierten
möglich. Als Zeichen der
Wertschätzung veröffent-
licht Wochenkurier unter
dem Titel »Dem Ehrenamt
ein Gesicht geben« über
das gesamte Jahr 2024
hinweg Kurzportraits von
ehrenamtlich Engagierten
im Sport.
Heute: Sven Müßigbrot

Als Abteilungs- und
Übungsleiter in der
Leichtathletik ist Sven
Müßigbrot beim Sportclub
Hoyerswerda aktiv. Seit
2014 leitet er gemeinsam
mit Rosel Menzel die Kin-
der an. »Mittlerweile sind

wir ein tolles Team von
zehn Übungsleitern und
decken alle Alters- und
alle Disziplingruppen ab.
Alle Kinder bekommen
eine Ausbildung hin zum
Mehrkampf bis zur U16.
Weiter betreibt unsere
Abteilung auch die Talent-
förderung Leichtathletik
am Léon-Foucault-Gym-
nasium. Gemeinsam im
Teamorganisierenwir den
Crosslauf im FKO und den
Werfertag mit integrierter
Kreismeisterschaft in be-
stimmten Disziplinen der

U14-U20«, berichtet der
50-Jährige.
»Ich möchte dem Ver-

ein und der Stadt etwas
zurückgeben, da ich als
Kind hier viele schöne
Momente haben durfte.
Wir möchten an die alten
starken Hoyerswerdaer
Zeiten der Leichtathleten
anknüpfen, als diese hier
eine Macht waren«, so
Sven Müßigbrot. »Weiter
motiviert mich, dass mich
viele ehemalige und aktu-
elle Athleten immer noch
grüßen und mich merken
lassen, dass es ihnen sehr
gut bei uns gefallen hat
und sie auch Dinge in der
persönlichen Entwicklung
mitgenommen haben. Das
alles ist aber eine unglaub-
lich tolle Teamleistung
aller unserer ehrenamtli-
chen Trainer.«

SvenMüßigbrot vom SC Hoyerswerda

SvenMüßigbrot
Foto: privat

Dem Ehrenamt ein Gesicht geben

HOYERSWERDA (pm).
Mit ihrem Galakonzert
»Traum-Melodien der
Operette« gastieren die
Musiker des Nationalthe-
aters Brünn am 19. Ok-

tober, 15.30 Uhr, in der
Lausitzhalle. Begleitet von
Tänzern des Fernsehbal-
letts Prag bringen sie die
bekanntesten Operetten-
Melodien von Strauß, Of-
fenbach, Millöcker und
Zeller auf die Bühne. Dar-
unter sind Stücke wie der
»Kaiserwalzer«, »Ich bin
die Christel von der Post«
oder der »Tritsch-Tratsch-
Polka«.
Eintrittskarten für das

Konzert sind u.a. in der
Lausitzhalle erhältlich.

Traummelodien
der Operette

KNAPPENRODE (pm). Die
Vereinsräume der Modell-
bahner inderEnergiefabrik
Knappenrode öffnen sich
am 25. und 26. Maiwieder
für interessierte Besucher.
Ein Teil der Modellbahn-
anlagen wird an beiden
Tagen in Betrieb sein. Auf
einem kleinen Flohmarkt
findet möglicherweise die
eine oder andere kleine
Bahn ein neues Zuhause.
Geöffnet ist am Samstag
von10bis 17Uhr sowie am
Sonntag von 10 bis 18 Uhr.

Modellbahner
ladenwieder einHOYERSWERDA (kd). Am

Samstag, 1. Juni, um
10 Uhr wird wieder am
Brigitte-Reimann-Denk-
zeichen im Zentralpark
die bundesweite Aktion
des Vereins Literaturland-
schaften Nordhorn, »Eine
Rose für die Dichter«, mit
Leben erfüllt. Der Freun-
deskreis des ehemaligen
Kunstvereins lädt dazu
Interessenten jedenAlters
herzlich ein.
Die Liebhaber guter Bü-

cher legen zuerst Blumen
am Denkzeichen nieder

und können dann Texte
von Dichtern und Schrift-
stellern aus Hoyerswerda
vorlesen. Im Mittelpunkt
der Betrachtung sollen
diesmal das Autorenehe-
paar Brigitte Reimann/
Siegfried Pitschmann und
Waltraut Skoddow stehen,
sagt das Mitglied des
Freundeskreises, Chris-
tine Neudeck. Erstmals
wird ein Schüler der Mu-
sikschule zu gelesenen
Texten von Brigitte Rei-
mannauf seinerKlarinette
spielen.

Erinnerung an hiesige Dichter


